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TV-Presseservice der HANNOVER MESSE 2010
Infoteil: 1. Filme – 2. Footage – 3. Themen

Informieren Sie sich im Infoteil des Formulars über unsere Angebote, tragen Sie unten Ihre Bestellwünsche und Kontaktdaten ein. Senden Sie uns Ihre Materialbestellung per E-Mail oder Fax.
	1. Kostenlose aktuelle Filmbeiträge 

Formate: Beta SP / Digi Beta (Band) – MPEG2 / Quicktime (Download)

	1. 
	Ressource Deutschland

VDI ZRE
	Die deutsche Industrie importiert jedes Jahr für mehr als 190 Milliarden Euro Rohstoffe und fossile Energieträger. Davon könnten die Unternehmen den Großteil einsparen. Egal ob bei der Produktion des Hightechvogels A380 oder der Konfitüre Weingelee – der Industriestandort Deutschland kann weitaus effizienter werden. Der Film zeigt eindrucksvoll und mit hochwertigen 3-D-Animationen die neuesten Verfahren, die im globalen Zeitalter die Produktion hierzulande nicht nur weitaus umweltfreundlicher, sondern auch unabhängiger von Importen und somit wettbewerbsfähiger machen.

VDI ZRE: Halle 2, Stand D36

	2. 
	Elefantenrüssel und Fischflosse (r)evolutionieren Automatisierungstechnik 

Bionische Future Concepts für die grüne Produktion
Festo
	Können Mensch und Maschine „Hand in Hand“ zusammenarbeiten? Mit dem bionischen Handling-Assistent ist Festo eine technische Innovation ersten Ranges gelungen. Er erinnert optisch an einen Elefantenrüssel und genau so wie dieser ist er äußerst flexibel und überträgt hohe Kräfte. Überall dort, wo Menschen kräftige Unterstützung benötigen, kann der bionische Handling-Assistent zum Einsatz kommen. Aber das ist längst nicht alles, worin Festo sich durch die Natur inspirieren lässt. Die Fischflosse stand Pate bei der Entwicklung des BionicTripod 2.0. Das modulare Leichtbau-Handling-System eignet sich sowohl zur Aus- und Weiterbildung als auch zur Automatisierung von Prozessen im Labor. Der CyberKite ist ein 24 m² großer Drachen, der autonom und energieautark den Winden trotzt. All dies sind Beispiele dafür, wie innovative Technologie die Zukunft der Automatisierungstechnik revolutionieren wird.

Festo: Hauptstand Halle 15, Stand D07

	3. 
	Moderne Halbleitertechnologien erhöhen Reichweite von Elektroautos

Infineon


	Der Schlüssel zur Mobilität des 21.Jahrhunderts ist die Reichweite von Elektrofahrzeugen. Je schneller sie ihre Reichweite erhöhen, desto eher werden sich Bild und Sound der Großstädte verändern. Dabei kommt es nicht nur auf leistungsfähigere und preiswertere Batterien an, sondern auch darauf, die Energie im gesamten Fahrzeug intelligent zu managen. Elektronikingenieure von Infineon nutzen dafür modernste Halbleiter. Diese sorgen dafür, dass die elektrische Energie in Batterie und im E-Fahrzeug besonders effizient genutzt wird und sich die Reichweite des Fahrzeuges somit deutlich erhöht. Darüber hinaus hat Infineon die Leitung des größten europäischen Forschungsprojektes zur Weiterentwicklung von E-Autos, das E3Car-Projekt (Energy Efficient Electrical Car), übernommen. Ziel ist es, Fahrzeuge mit elektrischem Antrieb in nur wenigen Jahren um etwa 35 Prozent effizienter werden zu lassen. Der Film zeigt, wie schnittige Elektroautos zu Forschungszwecken durch München fahren. Hochwertige 3-D-Animationen erklären nicht nur die innovative Technologie, sondern präsentieren auch in spektakulären Bildern die E-Mobilität der Zukunft.
Infineon: Halle 5, Stand B26 (Mitaussteller bei Cluster Automotiv Bayern Innovation GmbH)

	4. 
	Notstrom aus der Brennstoffzelle

Rittal
	Bislang waren Brennstoffzellen zu schwer zu warten, zu ineffizient und zu teuer, um als Stromspeicher gewinnbringend eingesetzt zu werden. Die neuen modularen Brennstoffzellen der Firma Rittal schaffen Abhilfe. Sie stellen mit einem Wirkungsgrad von 53 Prozent Notstrom klassisch bereit und lassen sich als  Energiewandler in intelligente Stromnetze integrieren. Überall, wo eine unterbrechungsfreie Stromversorgung sicherheitsrelevant ist, wird das neue Brennstoffzellensystem eingesetzt, wie zum Beispiel im Leitstand der Flugüberwachung am Frankfurter Flughafen. Würde hier der Strom ausfallen oder Netzschwankungen das System angreifen, könnte dies zu schlimmsten Unfällen führen. Die Brennstoffzelle „RiCell Flex“ von Rittal ist unter den Top 5 für den HERMES AWARD nominiert.
Rittal: Halle 11, Stand E06

	5. 
	Klimaschutz schafft Arbeitsplätze 

Bundesverband für Erneuerbare Energien
	In Häuserschluchten erzeugen gebäudeintegrierte Windräder Strom, die Autos werden an der Steckdose in unseren Garagen aufgetankt und schlaue Technik beheizt mit Hilfe von Sonne, Holz oder Erdwärme unser Zuhause. Die Vision eines klimaneutralen Deutschland 2050 zeigt, wie deutsche Technologien und Produkte für erneuerbare Energien den Klimaschutz entscheidend vorantreiben und so in Deutschland viele tausend Arbeitsplätze schaffen können. 

BEE: Halle 27, Stand K18

	6. 
	Sprengen gegen Technologieklau

Fraunhofer Gesellschaft                          
	Produktpiraterie verursacht weltweit Schäden in Milliardenhöhe. Wirklich wirkungsvoll dagegen ist eine Kombination aus sichtbarem und unsichtbarem Kopierschutz. Gut geschützt hinter dicken Betonwänden sprengen die Forscher des Fraunhofer Instituts für Chemische Technologien feinste Strukturen in ein Werkzeug. Mit Sprengprägen wird der Kopierschutz auf wirtschaftliche Weise möglich – Fälschung unmöglich, sogar für Massenware. 
FHG: Hauptstand Halle 2, Stand D22


	2. Kostenloses Footage 

Formate: Beta SP / Digi Beta (Band) - MPEG2 / Quicktime (Download)

	1. 
	Impressionen HANNOVER MESSE 2009
	Impressionen der HANNOVER MESSE 2009 für die Vorberichterstattung

	2. 
	Aktuelles Footage

Footage 

HANNOVER MESSE-Highlight-Tour 2010
	Dieses Footage erhalten Sie als Satelliten-Feed am 18. April im Anschluss an die Satelliten-Übertragung der HANNOVER MESSE-Eröffnungsfeier

oder

als MPEG2 per Download ab dem 19. April 

Bei Bestellung erhalten Sie die exakten Satellitendaten und/oder den Downloadlink sobald verfügbar per Mail zugesandt.

	3. 
	Filme, Footage und O-Töne zum Thema Maschinen- und Anlagenbau
VDMA
	Alle Filmbeiträge, Footagematerial und O-Töne 
des VDMA zur HANNOVER MESSE 2010 finden Sie zum Download direkt unter:
www.vdma-webbox.tv
 

Verband Deutscher Maschinen- und Anlagenbau e. V.
Halle 16, Stand D18

Pressestelle: CC, Raum 201

	4. 
	Der bionische Handling-Assistent

BionicTripod 2.0

Das modulare Leichtbau-Handling

CyberKite – das automatische Drachensystem
Festo
	Er ist wie ein Elefantenrüssel: Flexibel, überträgt hohe Kräfte und dient als präzises Greifwerkzeug. Der bionische Handling-Assistent ist ein vollkommen neues, biomechanisches Handhabungssystem. Hergestellt mit neuen Fertigungstechnologien erlaubt er den gefahrlosen Kontakt zwischen Mensch und Maschine.

Ziel der Entwicklung des BionicTripod 2.0 war, bei geringstem Eigengewicht einen maximalen Arbeitsraum bedienen zu können. Abgeleitet von einer Fischflosse eignet sich der horizontale Tripod dank seines sensiblen Greifers u. a. zum Sortieren empfindlicher Produkte, wie Obst und Gemüse.

Das modulare Leichtbau-Handling ist wandelbar wie ein Chamäleon. Ob eine oder sechs Achsen, ob Zwei- oder Dreifinger-Greifer, Parallel- oder Winkel-Greifer, das Handlingsystem eignet sich sowohl als Lernsystem für die Robotersteuerung in der Aus- und Weiterbildung, als auch als „dritte Hand“ in der Servicerobotik oder für die Automatisierung im Labor.

Die Kräfte der Natur zu kontrollieren gilt seit jeher als Herausforderung für den Mensch. Mit dem CyberKite ist es gelungen, den unberechenbaren Wind in den Griff zu bekommen und einen steuerbaren Drachen permanent in der Luft zu halten. Dank einer mechatronischen Aktuatoreneinheit kann sich der 24 m² große Stauflügel autonom und energieautark steuern und regeln.
Festo: Hauptstand Halle 15, Stand D07

	5. 
	„RadiCal“ setzt neuen Ventilator-Standard 

HERMES AWARD nominiert 
Vertrauen in den Nachwuchs
ebm-papst Azubis leiten in Hannover den Messestand

ebm-papst

	Der Energiesparventilator „RadiCal“ senkt den Energieverbrauch gegenüber anderen Ventilatoren um bis zu 50 Prozent und läuft dabei ruhiger. Dies wird durch eine strömungstechnisch innovative Formgebung sowie einer perfekt abgestimmten Hybrid-Werkstoffkombination erreicht. Aufgrund seiner Bauform kann der „RadiCal“ herkömmliche Ventilatoren 1:1 ersetzen. 

Das Konzept überzeugt. Hans-Jochen Beilke, Vorsitzender der Geschäftsführung der ebm-papst Gruppe: „Es war richtig, unsere Ausgaben in Höhe von 54 Mio. Euro für Forschung und Entwicklung auch im Krisenjahr konstant beizubehalten.“

Der Nachwuchs ist die Zukunft unseres Unternehmens – das ist die Botschaft von ebm-papst. Zum Messebeginn setzt der Hersteller für Ventilatoren und Motoren ganz auf die junge Generation. Die Auszubildenden und Trainees werden zur Messeeröffnung den Stand der ebm-papst in Eigenregie führen. Durch diese Aktion werden sie zum einen für ihr Engagement im Unternehmen belohnt und haben zum anderen die Möglichkeit, ihr Selbstvertrauen weiter zu stärken. Dabei geht der Nachwuchs keinesfalls unvorbereitet an diese verantwortungsvolle Aufgabe heran: Die zwölf jungen Frauen und Männer wurden in einem mehrtägigen Messetraining geschult und hatten die Möglichkeit, an einem provisorischen Stand mit simuliertem Messebetrieb den Umgang mit Besuchern und Kunden zu üben.
ebm-papst: Halle 15, Stand F29

	6. 
	Robo Pick packt alles vollautomatisch
Flexible Bildverarbeitung zur Artikelerkennung    

SSI Schäfer
HERMES AWARD nominiert
	Die Kommissionierung zählt nach wie vor zu den anspruchsvollsten Aufgaben in der Logistik. Der Mensch war hier bisher nicht zu ersetzen. Alle Versuche der Pick-Automatisierung mit Robotern scheiterten bisher an einer fehlenden Flexibilität der Bildverarbeitung. SSI Schäfer hat jetzt die erste vollautomatische Pickzelle entwickelt, die sich nahtlos in eine bestehende Lagerarchitektur integrieren lässt − den Robo Pick (SRP). Dabei handelt es sich um ein kostengünstiges, revolutionäres Kommissioniersystem, das eine enorme Vielfalt an Artikeln unterschiedlichster Größe, Form und Gewicht in kürzester Zeit präzise bearbeitet. Ein System, dass in nahezu jeder Branche einsetzbar ist.
SSI Schäfer: Halle 15, Stand D04


	7. 
	Das Elektroauto im Smart Grid 
Hochspannungs-Gleichstrom-Übertragung (HGÜ)

Siemens
	Noch vor wenigen Jahren glaubte kaum jemand an die Renaissance des Elektroautos. Doch inzwischen arbeiten Industriefirmen und Energieversorger Hand in Hand um diese Vision Wirklichkeit werden zu lassen. Dabei geht es neben der Fahrzeugtechnik vor allem auch um das Zusammenwirken von Auto, Stromnetz und erneuerbaren Energien, wie Wind und Sonne.
Zur verlustarmen und umweltfreundlichen Übertragung elektrischer Energie über weite Strecken hat sich die Hochspannungs-Gleichstrom-Übertragung (HGÜ) bewährt. Ein Prestigeprojekt von Siemens ist die 1 400 Kilometer lange HGÜ-Verbindung zwischen den chinesischen Provinzen Yunnan und Guangdong. Mit einer Übertragungsleistung von 5 000 Megawatt und einer Übertragungsspannung von 800 Kilovolt ist es derzeit eine der zwei im Bau befindlichen Verbindungen mit der höchsten Übertragungsspannung dieser Art. Mit Hilfe dieser HGÜ-Übertragung lassen sich pro Jahr über 30 Megatonnen CO2-Emission vermeiden.

Siemens: Halle 9, Stand A72

	8. 
	Der essbare Autositz Ressourcen schonen mit Biowerkstoffen 
Ford
	Die Entwickler des Autobauers Ford haben eine Methode gefunden, 40 Prozent des Schaumstoffs der Sitze durch ein Material zu ersetzen, das aus Sojabohnenöl hergestellt wird. Das lohnt sich für die Umwelt: Rund 15 Kilogramm Schaumstoff sind in jedem Auto verbaut. Der neue Werkstoff ist in 90 bis 120 Tagen komplett ökologisch abgebaut – Schaumstoff aus Erdöl braucht dafür 1 000 Jahre.
Ford: Halle 2, Stand C24

	9. 
	Footage

BMW
	Alternative Antriebssysteme: 

ActiveHybrid X6, ActiveHybrid 7; Footage 

Forschung und Entwicklung: 

Mini E, BMW Concept ActiveE, Vision Efficient Dynamics

BMW: Halle 13, Stand C10

	10. 
	Footage

Bosch Rexroth
	Die Meeresenergie steht in den Startlöchern: Weltweit arbeiten Forscher an Anlagen zur Energieerzeugung mit Hilfe von Meeresströmungen, Gezeiten und Wellen. Ihr Ziel: Strom aus dem Meer. Denn über kurz oder lang ermöglicht es die Hydraulik, aus Strömung und Wellengang elektrische Energie zu generieren, völlig CO2-emissionsfrei. 
Footage: Windkraft und Erneuerbare Energien, Animation Gezeitenkraftwerk
Bosch Rexroth: Hauptstand Halle 15, Stand D39 


	3. Kostenlose Themenpakete (Story, Interviewpartner, Location)
Format: Word.doc / PDF  - kein Filmmaterial !

	1.
	Elektromobilität

Herausforderung für die nächsten Jahrzehnte
	Der Idee, Strom auch für die private Mobilität zu nutzen, scheint so viel Vernunft und gleichzeitig so viel wirtschaftliche Potenz innezuwohnen, dass sie nicht mehr aufzuhalten ist.  

Deutschland steht vor der Herkulesaufgabe, alle drei Bausteine der elektrischen Zukunft, also Fahrzeuge, Energienetz und Tankstellen, schnell und effizient auszubauen, um sich einen internationalen Vorsprung zu verschaffen. Bei den Fahrzeugen ist einiges aufzuholen. Die deutsche Tank-Infrastruktur besteht aus etwa 14 400 herkömmlichen Tankstellen; über 5 000 Gelegenheiten Autogas (LPG) zu tanken und etwa 800 Abgabestellen für Erdgas (CNG), hat aber nur 377 Stromtankstellen. Österreich verfügt über 184, die deutlich kleinere Schweiz schon über 628 Steckdosen für E-Mobile.   

	2.
	Smart Grids 

Intelligente Stromnetze für Gesellschaft und Individuum 


	Kleinkraftwerke im Haus, Solarzellen auf dem Dach oder Offshore-Windparks weit draußen im Meer. Immer mehr Stromerzeuger finden ihren Weg ins Netz. Doch was, wenn der Wind ausbleibt, die Sonne sich hinter schweren Wolken versteckt oder der Kleinkraftwerksbesitzer in Urlaub ist? Gerade bei den neuen Formen der Energiegewinnung ist die Diskrepanz zwischen Stromerzeugung und Strombedarf groß. Um Strom intelligent zu verteilen, zu speichern oder ihn dahin zu bringen, wo er gebraucht wird, arbeiten verschiedene Firmen an den so genannten Smart Grids – intelligenten Netzwerken, in denen in Zukunft Stromverbraucher und -erzeuger miteinander kommunizieren. Auf diese Weise soll Strom intelligent verteilt werden. Damit werden Engpässe vermieden, der Energiebedarf sinkt.

	3.
	Robotik-News    


	Alle Jahre wieder stehen Roboter im Zentrum des Interesses auf der HANNOVER MESSE. Assistenzroboter, die sich direkt über eine EEG-Kappe mit dem Gehirn steuern lassen und Gegenstände unabhängig vom Raum mit Hilfe eines Code-Systems erkennen lassen, Roboter, die über eine künstliche taktile Haut den Aufprall bei Kollisionen vermindern oder Flugroboter, die Videobilder über eine App direkt ans Handy versenden. Ein Eye-Catcher wird Aila sein, eine Roboterfrau, die Herstellungsprozesse steuert und optimiert.

	4.
	Bio-Plastik

Neue Werkstoffe aus der Natur

	Entfernen Sie einmal alles, was aus Kunststoff ist, von Ihrem Arbeitsplatz. Könnten Sie weiterarbeiten? Zur Herstellung von Kunststoffen werden etwa vier Prozent des Erdöls verbraucht. Damit gegen Mitte des Jahrhunderts niemand auf dem Boden sitzen oder nur mit vielen Drähten telefonieren muss, arbeiten Wissenschaftler und Firmen an neuen Werkstoffen. Ein Trend sind Bio-Werkstoffe aus regenerativen Materialien. Ob flüssiges Holz, Autositze aus Soja oder Fahrräder aus Hanf – am Ende stehen Materialien, die in der Herstellung Rohstoffe schonen und bei ihrer Entsorgung die Umwelt.

	5.
	Leichtbau in der Automatisierung
Leichte Werkstoffe und intelligente Konstruktionen bringen Effizienz


	In der Automobilindustrie und in der Luft- und Raumfahrt gehört der Leichtbau schon seit über 20 Jahren zum Standard. Aber auch im Maschinen- und Anlagenbau kann die Leichtbauweise helfen, Energie zu sparen und Ressourcen zu schonen, vor allem bei Anlagen, die z. B. mit beweglichen Roboterarmen arbeiten. Höhere Geschwindigkeiten bei weniger Energieaufwand sind das Ziel. Die Leichtbauweise zeichnet sich aber nicht nur durch leichtere Werkstoffe aus, sondern auch durch eine intelligente Konstruktion. Faserverbundstoffe, Kunststoffe, Metallschäume und Keramiken sind die Materialien, die häufig nach Vorbildern aus der Natur mit schweren, hochfesten Materialien kombiniert werden. Der Leichtbau wird als einer der Megatrends in den nächsten Jahren Einzug in die Fabriken halten.

	6.
	Sparen als Innovationstreiber

Neues aus der Forschungshalle Research & Technology
	Energie, Zeit, Kosten sparen – die Krise ist zurzeit der Innovationstreiber. In Halle 2 zeigen Unternehmen, Forschungsverbände und Universitäten, wie das funktioniert. 

Besonderes Augenmerk liegt in diesem Jahr auf den Mobilitätstechnologien, aber auch neue, energiesparende Beleuchtungskonzepte und der Transfer von Raumfahrt-Innovationen in den Alltag stehen auf dem Programm.

Im Ausstellungsschwerpunkt Research & Technology wird lebensnahe Forschung anschaulich in den Blickpunkt gerückt.


Materialbestellung: Online-Formular / Faxvorlage 
Tragen Sie hier Ihre Kontaktdaten und Bestellwünsche per Klick in die grauen Formularfelder ein. Senden Sie uns Ihre Materialbestellung per Mail oder Fax.
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